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Evidenzberatung der Medizin. Zur Entwicklung der Wissensgrundlagen des Gesundheits- und 

Medizinrechts, in: Chr. Katzenmeier (Hrsg.), Festschrift für Dieter Hart. Medizin- Recht - 
Wissenschaft, 2020, S. 161-174 

Bewertungskriterien und -methoden nach dem SGB V (zusammen mit D. Hart), MedR 
1/2008, 2-24  

Einführung in die rechtlichen Aspekte bei HTAs (zusammen mit D. Hart), Zeitschrift für 
Evidenz, Fortbildung und Qualität, 2/2008, 63 ff.  

Seltene Erkrankungen - Umgang mit Unsicherheit (zusammen mit M. Lelgemann), Zeitschrift 
für Evidenz, Fortbildung und Qualität, 1/2008, 6-7 

Seltene Erkrankungen in professionellen Versorgungssystemen (zusammen mit M. 
Lelgemann), Bundesgesundheitsblatt 5/2008, 509-518  

Leistungsausschlüsse und Leistungsbegrenzungen bei medizinischen Leistungen in der 
gesetzlichen Krankenversicherung, in: Jahrbuch der Juristischen Gesellschaft Bremen 
2007, S. 42-66  

Die Leistungspflicht der gesetzlichen Krankenversicherung für Heilversuche. Zugleich eine 
Besprechung der Entscheidung des BVerfG vom 06.12.2005 und die Skizzierung eines 
Regulierungsmodells (zusammen mit D. Hart), MedR 3/2006, 131-138  

Die rechtliche Bedeutung des Abstinenzgebotes in der Psychotherapie, 
Psychotherapeutenjournal 2006, 238-246  

Die regulatorischen Strukturen der Arzneimittelversorgung nach dem SGB V, MedR 2006, 
683-692  

HTA in den Entscheidungsprozessen des IQWiG und G-BA: Bestandsaufnahme und aktuelle 
Fragen der gesundheitsrechtlichen Regulierung (zusammen mit D. Hart), 
Bundesgesundheitsblatt 3/2006, 241-250  

Qualitätssicherung nach dem SGB V - Rechtliche Bindung und gerichtliche Kontrolle der 
Bewertung von Untersuchungs- und Behandlungsmethoden sowie von Arzneimitteln, in: 
Katzenmeier/Kern/Schroeder/Wadle (Hrsg.), Festschrift für Adolf Laufs zum 70. 
Geburtstag, Berlin 2006, S. 793-815  

Rechtliche Aspekte der Qualitätstransparenz im akutstationären Bereich – Möglichkeiten zur 
Schaffung von Instrumenten für mehr Information und Wissen (zusammen mit 
R. Flasbarth), in: Klauber/Robra/Schellschmidt (Hrsg.) Krankenhaus-Report 2005. 
Schwerpunkt: Wege zur Integration, Stuttgart/New York 2006, S. 133-152  

Ein Rechtekonflikt zwischen Therapiefreiheit und Leitlinien? (zusammen mit D. Hart), in: 
Hart (Hrsg.), Klinische Leitlinien und Recht, Baden-Baden 2005, S. 187-197  

Leitlinien und Gesundheitsrecht – Krankenversorgung nach dem SGB V, in: Hart (Hrsg.), 
Ärztliche Leitlinien im Medizin- und Gesundheitsrecht – Recht und Empirie 
professioneller Normbildung, Baden-Baden 2005, S. 171-266  



2 
 

Leitlinien und Sozialrecht, in: Hart (Hrsg.), Klinische Leitlinien und Recht, Baden-Baden 
2005, S. 123-145  

Rechtliche Würdigung der Differenzen zwischen Pharmazentralnummer und 
Hilfsmittelpositionsnummer (zusammen mit K. Pruns), in: 
Scharnetzky/Deitermann/Michel/Glaeske, GEK-Heil- und Hilfsmittel-Report, 2005, 
S. 240-249  

 Patientenberatung in Deutschland – Zum Ende der ersten Förderphase nach § 65b SGB V 
(zusammen mit S. Mühlenbruch), GesR 2004/5, 161–166  

Prävention - Ziele und Regulierbarkeit. Eine Analyse aus rechtlicher Sicht (zusammen mit 
S. Mühlenbruch), in: Forum für Gesundheitspolitik, März/April 2004, 115-117  

Begrenzung der Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung – Grund- und 
Wahlleistungen, Rationierung, Priorisierung, GesR 2003/4, 97–101  

Die ärztliche Betreuung der schwangeren Frau. Mutterschaftsrichtlinien des 
Bundesausschusses der Ärzte und Krankenkassen (gemeinsam mit D. Regenbogen), Der 
Gynäkologe 2003/2, 158-164  

Einführung (zusammen mit D. Hart), in: Beck-Verlag (Hrsg.), Gesundheitsrecht, 
5., völlig neu bearbeitete Aufl., München 2003 und 6. Aufl. 2005, S. IX-XXXIV 

Materielle Grenzen und rechtliche Verfahren der Festlegung eines GKV-
Grundleistungskataloges, in: Klusen/Straub (Hrsg.), Bausteine für ein neues 
Gesundheitswesen - Technik, Ethik, Ökonomie, Baden-Baden 2003, S. 190-202  

Off label use. Arzneimittelrechtliche, haftungsrechtliche, berufsrechtliche und sozialrechtliche 
Fragen (zusammen mit D. Hart), SGb 12/2003, 653-664  

Anmerkung zum Urteil des BGH v. 9. Mai 2000 - VI ZR 173/99, Die Sozialgerichtsbarkeit 
2002, 760-761 

Arzneimittel außerhalb der Regelversorgung: Rechtliche Grundlagen - GKV, PKV, AMG, in: 
Wille/Albring (Hrsg.), Konfliktfeld Arzneimittelversorgung, 2002, S. 171-189  

Der Schutz des Selbstbestimmungsrechts der Frau bei der Betreuung nach den 
Mutterschaftsrichtlinien der Ärzte und Krankenkassen (gemeinsam mit D. Regenbogen), 
in: Rundbrief 13 des Netzwerks gegen Selektion durch Pränataldiagnostik, März 2002, 6- 
27  

Die ärztliche Betreuung der schwangeren Frau nach den Vorgaben der Mutterschafts- 
Richtlinien des Bundesausschusses der Ärzte und Krankenkassen (gemeinsam mit 
D. Regenbogen), MedR 2002, 174-179  

Die Behandlungspflicht des Vertragsarztes bei begrenzten Finanzmitteln - Zur Unzulässigkeit 
der Verweigerung unrentabler Leistungen (gemeinsam mit Jörg Schnitzler), Die 
Sozialgerichtsbarkeit 2002, 84-93  

Individueller Heilversuch und Therapiefreiheit (gemeinsam mit D. Hart), gynäkol. prax. 2002 
(26), 213-216  

Patientenrechte und Bürgerbeteiligung. Bestand und Perspektiven (gemeinsam mit D. Hart), 
Bundesgesundheitsblatt 2002/1, 13-20  

Rechtliche Bewertung der neuen Steuerungsinstrumente am Beispiel der 
Arzneimittelversorgung und ihre Auswirkungen auf die Therapiefreiheit des Arztes, 
Vierteljahresschrift für Sozialrecht 2002/4, 299-319  
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Bürgerbeteiligung im Gesundheitswesen (gemeinsam mit D. Hart), Baden-Baden 2001  
Kommentierung: Wirtschaftlichkeitsprüfung, § 106 SGB V in: Wannagat/Eichenhofer 

(Hrsg.), Sozialgesetzbuch. Kommentar zum Recht des Sozialgesetzbuchs. SGB V 
Gesetzliche Krankenversicherung, Köln (Carl Heymanns Verlag) Loseblatt (Juni 2001), 
S. 1-58  

Normsetzung durch die "Gemeinsame Selbstverwaltung" nach dem SGB V, in: 
Bovenschulte/Grub/Löhr/von Schwanenflügel/Wietschel (Hrsg.), Demokratie und 
Selbsverwaltung in Europa. Festschrift für Dian Schefold zum 65. Geburtstag, 2001, 
S. 29-46  

Rechtliche Aspekte des Qualitätsmanagements (gemeinsam mit D. Hart), in: Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung (Hrsg.), Qualitätsmanagement in der 
Gesundheitsförderung und Prävention, Grundsätze, Methoden und Anforderungen, Köln 
2001, 129-141  

Stichworte: Arzneimittel in der Krankenversicherung, Festbetrag, Negativliste, Öffentlicher 
Gesundheitsdienst, Öffentliches Gesundheitswesen, Patientenvertretung, Positivliste, 
Preisvergleichsliste, in: H.-J. Rieger (Hrsg.), Lexikon des Arztrechts, 2. Auflage, 
(C.F. Müller Verlag) 2001  

Zum Spannungsverhältnis zwischen dem Sozial- und Haftungsrecht. Verlangt das 
Haftungsrecht vom Arzt mehr als das Sozialrecht gestattet? (gemeinsam mit D. Hart), 
Zeitschrift für Evidenz, Fortbildung und Qualität (2001) 95:732-734  

Leitlinien ärztlichen Handelns und Sozialrecht, in: Hart (Hrsg.), Ärztliche Leitlinien - Empirie 
und Recht professioneller Normsetzung, Baden-Baden 2000, S. 171-198   

Sozialrechtliche Rezeption ärztlicher Leitlinien - Standardisierung von Untersuchungs-und 
Behandlungsmethoden in der gesetzlichen Krankenversicherung, SGb 2000, 159-165  

Kommentierung: Bedarfsplanungsrecht: §§ 99 bis 105 SGB V, in: Wannagat/Eichenhofer 
(Hrsg.), Sozialgesetzbuch. Kommentar zum Recht des Sozialgesetzbuchs. SGB V 
Gesetzliche Krankenversicherung, Köln, Loseblatt (Februar 2000)  

Kommentierung: Qualitätssicherung: §§ 135 bis 139 SGB V, in: Wannagat/Eichenhofer 
(Hrsg.), Sozialgesetzbuch. Kommentar zum Recht des Sozialgesetzbuchs. SGB V 
Gesetzliche Krankenversicherung, Köln, Loseblatt (Februar 2000)  

Wissenschaftlich anerkannte psychotherapeutische Verfahren nach § 1 Abs. 3 Satz 1 
PsychThG, MedR 2000, 447-453  

Rechtliche Bedingungen von Therapieoptimierungsprüfungen: Arzneimittel-, Haftungs-und 
Sozialrecht (gemeinsam mit D. Hart), Forum DKG Sonderheft 1/2000, 31-33 

Kommunale Gesundheitskonferenzen und ortsnahe Koordinierung. Verfassungs-, 
sozial-und kommunalrechtliche Fragen, dargestellt am Beispiel des Gesetzes über 
den öffentlichen Gesundheitsdienst des Landes Nordrhein-Westfalen, Baden-Baden 
2000  

Bürgerorientierung des Gesundheitswesens - Rechtswissenschaftlicher Teil (gemeinsam mit 
D. Hart) in: Badura/Hart/Schellschmidt, Bürgerorientierung des Gesundheitswesen. 
Selbstbestimmung, Schutz, Beteiligung, Baden-Baden 1999, S. 25-38; 135-304; 393-412              

Charta der Patientenrechte (gemeinsam mit D. Hart unter Mitarbeit von K. Becker-
Schwarze und S. Schlacke), Baden-Baden 1999, 279 S.        
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 Richtlinien, Normsetzungsverträge und neue Behandlungsmethoden im 
Rechtskonkretisierungskonzept des BSG, SGb 1999, 5-10 

Länderaufgaben bei der Arzneimittelüberwachung - Zentrale Koordinierung der Länder und 
Akkreditierung von Arzneimitteluntersuchungsstellen (mit C. Grühn und 
S. Mühlenbruch), Sankt Augustin 1997 

Ärztliche Berufsfreiheit und Patientenrechte. Eine Untersuchung zu den 
verfassungsrechtlichen Grundlagen des ärztlichen Berufsrechts und des 
Patientenschutzes, Stuttgart 1994  

Frauenquoten in öffentlicher Ausbildung - Zur Verfassungsmäßigkeit von 
geschlechterbezogenen Quotenregelungen in öffentlichen Ausbildungen (gemeinsam 
mit B. Sokol und E. Gurlit), Baden-Baden 1991  

Rechtsfragen der Planung, Finanzierung und Organisation von Krankenhäusern, in: 
Deppe/Friedrich/Müller (Hrsg.), Das Krankenhaus. Kosten, Technik oder humane 
Versorgung, Frankfurt/M. u. New York 1989  

Consumer Autonomy in Integrated Health Services, in: Journal of Consumer Policy 1989, 12, 
295-307  

Ärztliche Verantwortung und Patienteninformation - Eine Untersuchung zum privaten 
und öffentlichen Recht der Arzt-Patient-Beziehung (gemeinsam mit D. Hart), 
Stuttgart 1987 

Probleme des Gesundheitssystems und Arbeitnehmerinteressen (gemeinsam mit D. Hart 
und R. Prigge). Universität Bremen. Akademie für Arbeit und Politik, 1987 

R. Francke/D. Hart/R. Lautmann/P. Thoss (Hrsg.), Einstufige Juristenausbildung in 
Bremen - 10 Jahre Bremer Modell, 1982 
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